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Profil des Studiengangs Der von der Ludwig-Maximilians-Universität München, 

Medizinische Fakultät, Institut für Medizinische 
Informationsverarbeitung, Biometrie und Epidemiologie, 
angebotene Studiengang „Epidemiology“ ist ein konsekutiver 
Master-Studiengang, in dem insgesamt 120 Credit Points 
(CP) nach dem European Credit Transfer System (ECTS) 
vergeben werden. Ein CP entspricht einem Workload von 30 
Stunden. Das Studium ist als ein vier Semester 
Regelstudienzeit umfassendes Vollzeitstudium konzipiert. Der 
gesamte Workload beträgt 3.600 Stunden. Er gliedert sich in 
660 Stunden Präsenzstudium, 720 Stunden Praktikum und 
2.220 Stunden Selbststudium. Der Studiengang ist in 16 
Module gegliedert, von denen mindestens 8 erfolgreich 
absolviert werden müssen. Das Studium wird mit dem 
Hochschulgrad „Master of Science“ (M.Sc.) abgeschlossen.  
 
Der Studiengang besitzt ein forschungsorientiertes und 
interdisziplinäres Profil. Die Epidemiologie erforscht Faktoren, 
die zu Gesundheit und Krankheit von Individuen und 
Bevölkerungen beitragen und liefert die wissenschaftliche 
Grundlage für Maßnahmen, die im Interesse der 
Bevölkerungsgesundheit durchgeführt werden. Studierende 
werden in die Lage versetzt, Probleme verschiedener 
Gesundheitsfelder zu analysieren, Studien zu planen, 



durchzuführen und zu evaluieren. Dadurch erlangen die 
Absolventinnen und Absolventen ein besseres Verständnis 
der Zusammenhänge zwischen Risikofaktoren, 
Krankheitsentstehung, Diagnostik und Therapie und Lebens-
qualität im Wechselspiel zwischen genetischen und 
Umweltfaktoren. Die Erforschung von Gesundheitsrisiken in 
Zusammenhang mit sich wandelnden Lebensumwelten der 
Menschen und das sich daraus ergebende 
Krankheitsspektrum der Gesellschaft sind zentrale Themen 
des Studiengangs. Das Master of Science Programm 
Epidemiologie setzt neben der Vermittlung methodisch-
analytischer Kenntnisse neue, zeitgemäße Schwerpunkte in 
Forschung und Lehre, die sich in den 
Spezialisierungsmöglichkeiten widerspiegeln. Die 
Ausrichtungen Epidemiologie, klinische Epidemiologie, 
genetische Epidemiologie, Umwelt- und Arbeitsepidemiologie 
tragen diesem Anspruch Rechnung. Je zwei Spezialisierungen 
können miteinander kombiniert werden. Die Studierenden 
haben dadurch die Möglichkeit, einen individuellen 
Studienschwerpunkt für das angestrebte Berufsfeld zu bilden. 
Der Studiengang wird nahezu durchgehend in englischer 
Sprache durchgeführt. Die verwendete Literatur bezieht sich 
somit vorwiegend auf internationale Inhalte. 
 
Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist in der 
Regel ein erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss in 
den Fächern Medizin, Naturwissenschaften, 
Ernährungswissenschaften, Sozialwissenschaften, Statistik, 
Pharmazie, Psychologie, Sportwissenschaften, Betriebs- und 
Volkswirtschaft, Rechts- und Kommunikationswissenschaften 
oder einem anderen für die Gesundheitswissenschaften 
relevanten Fach, sowie eine bestandene Aufnahmeprüfung. 
Dem Studiengang stehen insgesamt 30 Studienplätze pro 
Jahrgang zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum 
Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden erfolgte im Wintersemester 2008/2009. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Der Master-Studiengang „Epidemiology“ ist ein 
Studienprogramm, das sich mittlerweile etabliert und bewährt 
hat. Die Wahlfreiheit innerhalb des Studiums kann positiv 
hervorgehoben werden. Auch die Interdisziplinarität und die 
internationale Ausrichtung haben die Gutachtergruppe 
überzeugt. Das umfangreiche Eignungsverfahren erweist sich 
als ein sinnhaftes Instrument für die Auswahl der 
Studierenden. Positiv zu würdigen ist auch, dass ein 
Leitfaden zur Beurteilung der Masterthesis erstellt wurde. 

Internetseite http://www.en.msc-epidemiologie.med.uni-
muenchen.de/msc/index.html 
 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 

 


